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Kiel. Auch in diesem Jahr
darf wieder „gezischt“ wer-
den in Schleswig-Holstein:
Zum 22. Mal steht das Pro-
jekt „Zeitung in der Schule“
(ZISCH) auf dem Stunden-
plan der teilnehmenden ach-
ten bis zehnten Klassen. Er-
möglicht wird es von den
Kieler Nachrichten, der Kie-
ler Volksbank sowie dem
medienpädagogischen Insti-
tut Promedia Maassen. Ziel
ist es, die Lese-, Schreib-
und Medienkompetenz der
Jugendlichen zu fördern und
ihnen die Orientierung im
heutigen Informationsd-
schungel zu erleichtern.
Lehrerinnen und Lehrer, die
mit ihren Schülerinnen und

Schülern noch mitmachen
möchten, sollten sich mög-
lichst zügig anmelden, am
besten noch vor den Som-
merferien.

Den Start markierte ein
Vorbereitungsseminar am
21. August in Kiel. Die teil-
nehmenden Lehrerinnen
und Lehrer sowie die
ZISCH-Beauftragten der
Schüler erhalten dabei In-
formationen über den Pro-
jektverlauf und die beteilig-
ten Personen. Umfangreiche
Unterrichtsmaterialien des
medienpädagogischen Insti-
tuts Promedia Maassen (Als-
dorf) liefern das schulische
Rüstzeug. Auf einem Zwi-

schenbilanzgespräch am 24.
September werden die Be-
teiligten die Möglichkeit ha-
ben, Fragen aus den ersten
Projektwochen zu klären
und Erfahrungen auszutau-
schen. 

Fast drei Monate lang kön-
nen die Teilnehmer in die
Welt der Tageszeitung ein-
tauchen. Vom 2. September
bis 2.Oktober sowie vom 21.
Oktober bis 22. November
erhalten sie kostenlos und
täglich die Kieler Nachrich-
ten auf die Schulbank gelie-
fert. Neben der Lektüre und
Analyse der Zeitung werden
die Jugendlichen recher-
chieren, fotografieren und
eigene Texte schreiben, die

zum Teil auch in
den Kieler Nach-
richten gedruckt
werden. Tipps
und Ratschläge
erhalten die
Nachwuchsre-

porter von zwei KN-Journa-
listen. Am Ende des Projek-
tes erhalten alle Teilnehmer
zudem eine ZISCH-Ab-
schlusszeitung, in der alle
bis dahin erschienenen Arti-
kel und Fotos zusammenge-
fasst sind. Die Teilnahme an
ZISCH gilt für teilnehmende
Lehrer als offizielle Fortbil-
dung des Instituts für Quali-
tätsentwicklung an Schulen
Schleswig-Holstein (IQSH).

� Anmeldungen unter: Prome-
dia Maassen, Marianne Weiß,
Tel. 02404-9407-23, Fax
02404-9407-20, Mail: marian-
ne.weiss@promedia-maas-
sen.de

Die Zeitung macht
wieder Schule 
Kurzfristige Anmeldung für „ZISCH 2013“ möglich

Beim dreitägigen Co2ol-
Bricks-Partnertreffen in Kiel
besuchte die internationale
Delegation auch die Garten-
stadt und ließ sich im Land-
ecker Weg vorführen, wie die
Wärmedämmung der Gebäude
verbessert werden kann: Mit
Hilfe von Druckluft werden
Perlen und Feinanteile aus
EPS (expandiertes Polystyrol)
in die Luftschicht des Mauer-
werks gefüllt. Durch das Sty-
ropor könnten Heizkosten ge-
spart werden, erläuterte Jür-
gen Schlicht von der Firma
Schlicht-Wärmedämmung
Nord, eine Kerndämmung
amortisiere sich nach drei bis

fünf Jahren. Für ein Reihen-
mittelhaus koste die Däm-
mung je nach Aufwand rund
500 Euro, für ein Endhaus et-
wa 2000 Euro. Um ein Reihen-
endhaus zu dämmen, sei etwa
ein Arbeitstag nötig, meinte
der Firmenchef.

Die Mitglieder der Delegati-
on aus Estland, Lettland, Li-
tauen, Schweden, Finnland,
Weißrussland, Polen und
Deutschland ließen sich die
Arbeitsschritte genau erklä-
ren. „Es ist alles sehr interes-
sant“, sagte Projektmanager
Tarmo Elvisto aus Tallinn, al-
lerdings seien nicht alle Me-
thoden zur energetischen Sa-
nierung für die unterschiedli-
chen Konstruktionen alter Ge-

bäude geeignet. So gebe es in
Tallinn nur wenige Häuser mit
Luftschicht in der Fassade.

Gemeinsames Thema von
Co2olBricks ist die Frage, wie
der Energieverbrauch histori-
scher Häuser gesenkt werden
kann, ohne das Erscheinungs-
bild und die kulturelle Identi-
tät zu beeinträchtigen. Beson-
ders für die Ziegelarchitektur
im Bereich der ehemaligen
Hanse kann nach übertragba-
ren Lösungen gesucht werden.
Schwerpunkte sind, die politi-
sche Debatte entsprechend zu
fördern, technische Verfahren
zu entwickeln und Kenntnisse
der Architekten, Ingenieure
und Handwerker zu verbes-
sern. Co2olBricks startete im

Dezember 2010 und läuft noch
bis Ende 2013 mit einem Ge-
samtbudget von 4,3 Millionen
Euro. 

Zu den Modellvorhaben ge-
hört auch die Gartenstadt
Elmschenhagen-Nord, in der
ab 1939 rund 1800 Wohnungen
überwiegend als Reihenhäuser
aus rotem Backstein gebaut
wurden. Um das Erschei-
nungsbild zu bewahren, hat
die Stadt über einen Bebau-
ungsplan Regeln zur Gestal-
tung festgelegt, die auch bei
energetischen Sanierungen
beachtet werden müssen. In-
formationen über Co2olBricks
gibt es im Umweltschutzamt
der Stadt und unter http://
www.coolbricks.eu.

Die alte Fassade
bleibt vollständig
erhalten. Um das
Isoliermaterial
einzubringen,
müssen nur Löcher
in die Fugen ge-
bohrt und hinterher
wieder geschlos-
sen werden.
Fotos dt

Moderne Technik 
für altes Mauerwerk
Internationale Co2olBricks-Delegation besucht Gartenstadt Elmschenhagen Nord
Elmschenhagen. Klima-
schutz und Denkmal-
schutz unter ein Dach zu
bringen, das ist Ziel des
Projektes Co2olBricks,
in dem 18 Partner aus
neun Ländern des Ost-
seeraums zusammen-
arbeiten. Wie Backstein-
häuser gedämmt werden
können, ohne das Er-
scheinungsbild der Fas-
saden zu beeinträchti-
gen, wurde jetzt in Elm-
schenhagen gezeigt.

Von Karin Jordt

EPS (expandiertes Polystyrol) wird als Per-
len mit einem Feinanteil in die Luftschicht
des Mauerwerks geblasen.

Architekt Frank Andresen, Energieberater Jasper Harten
und Projektleiter Jens-Peter Koopmann (v.l.) möchten den
Energieverbrauch älterer Häuser senken.

AUSSTELLUNGEN

Altstadtresidenz: „Bewegung“, Ar-
beiten von Brigitte Koriath (bis 31.8.)
10-17 Uhr, Klosterkirchhof 11
Brücke SH: „Der Bilder-Code“, Male-
rei von Axel Steude (bis 13.6.) 8-15
Uhr, Muhliusstraße 94
Flandernbunker: „1946/2001/2011.
Erinnerungen an Kilian“, Bilder und
Berichte zur Ruine des Kieler U-Boot-
Bunkers (bis 12.7.) 
„Bunker - Bomben - Menschen“ (bis
12.7.) , Historische Fotos und Zitate
aus Zeitzeugenberichten 11-15 Uhr,
Hindenburgufer 249
Fraktion B 90/Grüne: „Pure Fruit“,
Comics aus Kiel (bis 28.6.) 9-18 Uhr,
Landeshaus, Düsternbrooker Weg
70, Tel. 0431/9881505
Hof Akkerboom: „Zwischenwelten“,
Kunst-Gruppe Blanco (bis 22.6.) 14-
19 Uhr, Stockholmstr. 159, Tel. 0431/
524260
Immo-Galerie Europahaus: „Mo-
mente“ (bis 13.8.) 9-12 Uhr, Ziegel-
teich 29, Tel. 0431/97945-0
Kieler Kloster: „Einerseits, Anderer-
seits“, Dörte Huuk, Ikonen, Heavy Me-
tal Objekte von Beo (bis 17.6.) 13.30-
18 Uhr, Falckstr. 9
Lubinus-Clinicum: Doris Heldt:
Streifenbilder in Öl (bis 20.8.) , Steen-

beker Weg 25
Metro - Kino im Schloßhof: „Was-
ser“, angehende Fotografen der Lan-
desberufsschule Photo+Medien (bis
30.6.) 14-21 Uhr, Holtenauer Str. 162-
170, Tel. 0431/2207890
Nephrologisches Centrum: „Kunst
im NC“: Birgit Ehmsen (bis 23.8.)
7.30-12 Uhr, Sedanstr. 16a
vhs-Kunstschule: Druckgraphik-
Ausstellung (bis 21.6.) 10-18 Uhr,
Neues Rathaus, Andreas-Gayk-Str.
31
Club 68: Frauke Bergemann, Rasmus
Gerlach, Wolfgang Neitzel - „Jimi und
das Love & Peace - Zwischen Hippie-
traum und Rockerfrust“, Erinnerung
an Jimi Hendrix (bis 27.7.) 18-3 Uhr,
Ringstr. 68
Galerie Brennwald Kunst: „Lichtge-
stalten“, Malerei und Skulpturen von
Aurelia Waßer (bis 19.7.) 10-13, 16-19
Uhr, Feldstr. 133, Tel. 0431/334513
Galerie Wilhelminenhaus: „Wir“,
Arbeiten von Heinke Levsen und An-
gela Pantaenius (bis 19.7.) 9-19 Uhr,
Wilhelminenstr. 43
K34-Galerie: Ausstellungseröffnung
„Werteverfall“, Jörg Paulsen, Gerda
Göttlich-Glücklich 20 Uhr, Medusa-
straße 14 Elmschenhagen. „Uns schickt

der Himmel“ – das ist das
Motto der bundesweiten 72-
Stunden-Aktion, bei der die
Katholische Jugend auch im
Elmschenhagener St. Antoni-
ushaus, Rüsterstraße 30, am
Wochenende, 15. und 16. Juni,
aktiv wird. 

Das 25-köpfige Jugendmu-
sikensemble „Close2Heaven“
lädt am Sonnabend, 15. Juni,
von 17 bis etwa 19 Uhr, zu ei-
nem Benefiz-Mitsing-Kon-
zert im Garten hinter dem St.
Antoniushaus für alle Interes-
sierten ein. Der Eintritt ist
frei. Die Band sammelt aber
Spenden zugunsten eines
Selbstverteidigungskurses im
St. Antoniushaus und für den
Verein Petze e.V., so Julia Mül-
ler, Jugendbildungsreferentin
der Landesstelle für katholi-
sche Jugend Schleswig-Hol-
stein im Erzbistum Hamburg.
Am Sonntag, 16. Juni, 14 Uhr,
möchte das rund 25-köpfige
Helferteam der katholischen
Jugend Schleswig-Holsteins

im Garten des St. Antonius-
hauses ein Kinderfest für die
Hausbewohner ausrichten –
mit Tanzworkshop, Freund-
schaftsparcours, Dosenwer-
fen, Flussüberquerung, Fühl-
memory und vieles mehr, dazu
gibt es Getränke und Gegrill-
tes, Popcorn und Eis. Um 17
Uhr wird das Fest mit einer
Andacht zu Ende gehen. 

Träger des St. Antonius-

hauses ist der Sozialdienst
katholischer Frauen e.V. Kiel.
„Wir freuen uns natürlich
sehr, dass das St. Antonius-
haus als Ort für die 72-Stun-
den-Aktion ausgewählt wur-
de“, erklärt SkF e.V. Kiel-Ge-
schäftsführerin Claudia Ho-
brecht, die sich mit
Bewohnerinnen und Bewoh-
nern auf zwei fröhliche Tage
freut. Die 72-Stunden-Aktion

findet alle vier Jahre statt und
läuft in diesem Jahr vom 13.
bis 16. Juni. In allen 16 Bun-
desländern und 27 Bistümern
haben sich bereits 3700 Akti-
onsgruppen mit insgesamt
über 170 000 Aktiven ange-
meldet, die an diesen drei Ta-
gen gemeinsam soziale, öko-
logische, interkulturelle oder
politische Aufgaben überneh-
men. dt

Mitsingen für einen guten Zweck
Jugendmusikensemble „Close2Heaven“ spielt bei „Uns schickt der Himmel“

Das 25-köpfige
katholische Ju-
gendensemble des
Erzbistums, „Clo-
se2Heaven“, bringt
Leben und Rhyth-
mus auf die Bühne
im Garten des St.
Antoniushauses
(SkF e.V. Kiel): 
Foto JR
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